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Profiküche: Die «Sagibeiz» in Murg stellt ihre gesamte Infrastruktur zur Verfügung.� Bilder Katrin Wetzig

Tiefe Einblicke in das 
Gastgewerbe erhalten
Eine ganze Woche lang hat die Walenstadter Oberstufenklasse 3r mit Klassenlehrer 
Matthias Vonäsch Einblick ins Gastgewerbe nehmen dürfen. Das Projekt der 
«Sagibeiz» in Murg schloss mit einem Galadinner erfolgreich ab. 

von Katrin Wetzig

D ie «Sagibeiz» in Murg    
hat bezüglich Fachkräfte­
mangel einen neuen Weg 
eingeschlagen. Die Idee 
ist so einfach wie kom­

plex: Man gibt einer kompletten Ober­
stufenklasse für eine Woche authen­
tisch Einblick in Hotellerie und Gastge­
werbe, indem man die künftigen Be­
rufsleute einfach mitarbeiten lässt. Im 
Prinzip sind das mit 15 Jugendlichen 
aussergewöhnlich viele Lehrlinge auf 
einmal. 

Mit dieser ungewöhnlichen Anfrage 
an die Schulen ist Cäcilia Quan, Marke­
tingverantwortliche in der «Sagibeiz», 
bei Oberstufenlehrer Matthias Vo­
näsch sofort auf Begeisterung gestos­
sen, obwohl die ganze Klasse bereits 
Lehrstellen gefunden hatte. Da man 
sich jedoch diese Form der projektarti­
gen Arbeit gewöhnt sei, passe dies aus­
gezeichnet in das Unterrichtskonzept. 
Für Vonäsch ist klar: Lernen durch Er­
leben zahlt sich aus. 

So bewarben sich die Schülerinnen 
und Schüler mit Bewerbungsschreiben 
und Lebenslauf auf fünf Kochlehrstel­
len, vier Stellen im Service und vier im 
Hotel, eine Stelle als Assistenz von 
Thierry Wüthrich in der operativen 
Leitung und eine Stelle im Marketing 
bei Cäcilia Quan. In der «Sagibeiz» 
machte man entsprechende Arbeits­
pläne. Ziel war es, nach einer Woche 
im «Sagisteg» ein Galamenü für Eltern, 
Lehrkräfte, Sponsoren und sonstige 
Gäste zu kochen und zu servieren. 

Galadinner für 130 Gäste
Rund 130 Gäste meldeten sich dafür 
vorab an und wurden nicht enttäuscht. 
Mit einem Apéro vorab eingestimmt 
durch die beiden Schülerbands, genoss 
man den lauen Sommerabend zu­
nächst im Freien, bevor man sich an 
festlich gedeckten Tischen im «Sagi­
steg» verwöhnen liess. Zur Unterhal­
tung gab es zwischenzeitlich Einblick 
in zwei Projektarbeiten. Mit speziellem 
Dessert und gesungenem «Happy 
Birthday» versüsste man Andri Giger 
aus der 3r, der zum Küchenteam gehör­
te, seinen 16. Geburtstag. Der abschlies­
sende Applaus für die gesamte Klasse 
war auf jeden Fall verdient. 

Akkurates Gedeck und wunderbare Teller: Die Stadtner Schülerinnen servieren in der  
«Sagibeiz» ein Galadinner für 130 Gäste. 

LANTSCH/LENZ

Ja zu Kredit für 
Biathlon-WM
Die Biathlon-Weltmeisterschaft 
2025 in Lenzerheide rückt einen 
Schritt näher. Die Bevölkerung 
der Gemeinden Lantsch/Lenz 
und Vaz/Obervaz hat am Sonn­
tag einem Unterstützungs­
beitrag in Höhe von insgesamt 
knapp zwei Millionen Franken 
zugestimmt. Stimmt auch noch 
Churwalden zu, werden die 
Gemeinden laut Vereinsmittei­
lung insgesamt rund 2,3 Mil­
lionen Franken zum WM-Bud­
get von gut zwölf Millionen 
Franken beisteuern. Vom Kan­
ton Graubünden kämen in die­
sem Fall 1,15 Millionen, vom 
Bund knapp 2 Millionen Fran­
ken. (sda)

CHUR

Verletzter auf der 
Berninastrasse
Bei einer Serie von Kollisionen 
auf der Berninastrasse in Grau­
bünden ist am Freitagabend ein 
Autofahrer leicht verletzt  
worden. Ein 49-Jähriger hatte in 
einer Rechtskurve Richtung  
Poschiavo mit seinem Auto 
zunächst seitlich-frontal ein 
entgegenkommendes Auto 
gestreift und kollidierte danach 
mit einem weiteren. Alle 
drei Fahrzeuge erlitten nach 
Angaben der Kantonspolizei 
Graubünden Totalschaden. Die 
Berninastrasse wurde nach dem 
Unfall gegen 18 Uhr für rund 
zwei Stunden für jeglichen  
Verkehr gesperrt. (sda)

ZERNEZ

Motorradfahrer stirbt  
bei schwerem Unfall
Ein 70-jähriger Motorradlenker 
ist in Zernez in einem geraden 
Strassenstück auf die Gegen­
fahrbahn und in eine angren­
zende Wiese gefahren. Trotz 
Erstversorgung durch Begleiter 
und ein Ambulanz- sowie ein 
Rega-Team starb er auf der 
Unfallstelle. Der Mann war 
als Zweitletzter in einer Sech­
sergruppe von Motorradfahrern 
auf der Ofenbergstrasse 
Richtung Hospiz unterwegs, 
wie die Kantonspolizei Grau­
bünden am Samstag mitteilte. 
Nachdem er von der Strasse ab­
gekommen war, kam seine Ma­
schine auf der Seite liegend auf 
der Wiese vor einem Wald zum 
Stillstand. (sda)

DISENTIS

Nein zu Beitrag  
an Hängebrücke
Erfolg für das Referendumsko­
mitee: In Disentis hat der Sou­
verän an der Urne den bean­
tragten Kredit von 390 000 Fran­
ken für den Gemeindebeitrag 
an «La Pendenta» abgelehnt. 
Die Gemeinde hatte das Projekt 
in der Planungsphase bereits 
mit 90 000 Franken unterstützt. 
Zusammen mit den nun nicht 
gesprochenen 390 000 Franken 
hätte die Gemeinde insgesamt 
25 Prozent der gesamten Inves­
titionskosten von 1,9 Millionen 
Franken getragen. Gestorben sie 
das Projekt nun nicht, es brau­
che aber mehr Zeit. (so)

www.pizol.com

MOUNTEENS-DETEKTIVWEG

Die MounTeens – das sind die Dreizehnjährigen Sam, Lena, 
Matteo und Amélie, die mutig und scharfsinnig Detektiv-
abenteuer lösen. Die MounTeens sind auf einem Wanderausflug 
mit der Schulklasse am Pizol. Kurz bevor sie von ihrem Lehrer 
in Vierergruppen auf einen Postenlauf geschickt werden, taucht 
ein völlig verängstigter Wanderer auf, der von lauten Schreien 
berichtet. Treibt hier ein Berggeist sein Unwesen? Hilf den 
MounTeens, den Fall zu lösen und entdecke dabei die Umgebung.

Hilf den MounTeens den Fall zu lösen!

In
se

ri
er

en
 b

ri
ng

t G
ew

in
n

M
ed

ia
se

rv
ic

e,
 Z

eu
gh

au
ss

tr
as

se
 5

0
, 8

88
7 

M
el

s,
  

0
81

 7
25

 3
2 

65
, m

ed
ia

se
rv

ic
e@

sa
rg

an
se

rl
ae

nd
er

.c
h

A N Z E I G E

Gekennzeichneter Download (ID=BLsGfpdCr4boco8iwpaxGuEO-wToORf2_zEs1u4EyCg)


